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Geschäft Nr. 203/XIII 

Legislatur: 2024-2028 

 

Geschäft Bericht an den Einwohnerrat vom 11. Juni 2024 

Vorstoss 
Reglement zur Ausrichtung von Zusatzbeiträgen zu den 
Ergänzungsleistungen - Zwischenbericht nach 5 Jahren 

Info Mit seinem Beschluss vom 27.08.2018 beauftragte der Einwohnerrat den Gemeinderat, nach 
zwei bzw. fünf Jahren nach Inkraftsetzung des Reglements dem Einwohnerrat einen Bericht 
vorzulegen. Seit Inkrafttreten des Reglements per 01.01.2019 sind fünf Jahre vergangen, 
weshalb dem Einwohnerrat heute der zweite Zwischenbericht vorgelegt wird. 
 

Antrag Der Bericht zum Reglement zur Ausrichtung von Zusatzbeiträgen zu den Ergänzungsleistungen 
wird zur Kenntnis genommen. 

 
Gemeinderat Binningen 

 Gemeindepräsidentin: 
Caroline Rietschi 

Verwaltungsleiter: 
Christian Häfelfinger 



 

 

Leistungsauftrag 3 | Produkt 30400 Reglement zur Ausrichtung 
von Zusatzbeiträgen zu den 

Ergänzungsleistungen - 
Zwischenbericht nach 5 

Jahren 
Zuständig: Gemeinderat Stephan Appenzeller | Abteilungsleiter Nicola Schmid  
 Seite 2 von 3 
 

1. Ausgangslage 

Seit 1. Januar 2018 sind die für Ergänzungsleistungen (EL) anrechenbaren Heim- und Spitalkosten 
begrenzt (Obergrenze). Der anrechenbare Betrag wurde gestaffelt über vier Jahre gesenkt bis auf CHF 
160/Tag (2018: CHF 200, 2019: CHF 190, 2020: CHF 180, 2021: CHF 170, ab 2022: CHF 160). Die dadurch 
allenfalls entstehende Finanzierungslücke muss in Form von Zusatzbeiträgen von den 
Wohnsitzgemeinden getragen werden. Die Einwohnergemeinden können per Reglement eine 
Begrenzung der Zusatzbeiträge und deren Rückzahlbarkeit vorsehen (§ 2a ELG). 
 
1.1 Mit Beschluss vom 27.08.2018 genehmigte der Einwohnerrat das Reglement zur Ausrichtung von 

Zusatzbeiträgen zu den Ergänzungsleistungen. 
1.2 Mit Verfügung vom 31.10.2018 genehmigte der Kanton das Reglement vom 27.08.2018. 
1.3 Mit Beschluss vom 13.11.2018 setzte der Gemeinderat das Reglement per 01.01.2019 in Kraft und 

erteilte der Verwaltung, Abteilung Soziale Dienste, den Auftrag, das Reglement umzusetzen. 
1.4 An seiner Sitzung vom 3.5.2021 hat der Einwohnerrat den ersten Bericht zum Reglement (nach zwei 

Jahren) zur Kenntnis genommen. 
 
2. Beurteilung 

Der seit 2018 eingeleitete Systemwechsel von der Gesamtkostenübernahme durch die 
Ergänzungsleistungen hin zur Aufteilung zwischen horizontalem Finanzausgleich (bis 160 Franken 
Obergrenze) und den EL-Zusatzbeiträgen (ab 160 Franken) der Gemeinden ist kantonsweit umgesetzt. 
Die Berechnung der effektiven Finanzierungslücke, welche für die Zusatzbeiträge massgebend ist, wird 
durch die kantonale Ausgleichskasse, SVA Basel-Landschaft, erstellt und verfügt. Im Fortgang 
übernehmen die Gemeinden diese Finanzierungslücke und entrichten ihrerseits gemäss Reglement die 
sogenannten EL-Zusatzleistungen. In Binningen sind seit der Einführung des Reglements zur Ausrichtung 
von Zusatzbeiträgen zu den Ergänzungsleistungen keine Einsprachen oder Beschwerden eingegangen. 
Dabei ist zu erwähnen, dass bis zur operativen Übernahme der Bedarfsabklärungen durch die Fachstelle 
Alter und Gesundheit der Versorgungsregion ABS ab Sommer 2023 die Gemeindeverwaltung für die 
Aufgabenerfüllung zuständig war. Vollzug und Betrieb, insbesondere Abklärung, Koordination und 
Finanzierung der Heimeintritte, erfolgen in guter Zusammenarbeit mit der Fachstelle Alter und 
Gesundheit ABS und geben bisher kein Anlass für Beanstandungen oder Korrekturen. 
 
Ausschlaggebend für die Höhe der zu entrichtenden Zusatzbeiträge sind die jeweils gültigen Heimtaxen 
(Hotellerie und Betreuung). Zuständig für die Festlegung und Genehmigung der Heimtaxen sind die 
Gemeindeexekutiven in Zusammenarbeit mit der Versorgungsregion ABS. Die Heimtaxen werden für 
jedes Jahr vorgängig von der Versorgungsregion mit den Leistungserbringenden gestützt auf die 
gesetzlichen Grundlagen neu ausgehandelt und abschliessend durch den Gemeinderat genehmigt. 
 
Entwicklung der Zusatzbeiträge 
 

Buchungsjahre Ausbezahlte EL-Zusatzbeiträge budgetiert EL-Obergrenze  

2018 856‘843    150‘000 200.00 

2019 877‘690 1‘010‘000 190.00 

2020 1'000’386    944‘669 180.00 

2021 1’234801 1‘150‘000 170.00 

2022 1'180’616 1'100’000 160.00 

2023 1'448’326 1'250’000 160.00 
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Rückblickend über die vergangenen fünf Betriebsjahre ist festzustellen, dass die Anwendung und 
Umsetzung des bestehenden Reglements zur Ausrichtung von EL-Zusatzbeiträgen gut funktioniert und 
somit kein Anlass für Anpassungen oder Änderungen besteht. Wie bereits im ersten Zwischenbericht 
erwähnt wurde, sind die mit der Ausrichtung von Zusatzbeiträgen zu den Ergänzungsleistungen und die 
damit verbundenen Arbeiten (Rechnungscontrolling, Verfügungen) nach wie vor aufwändig, da sie 
immer auf einer Einzelfallprüfung beruhen. Die im Jahr 2020 eruierten 10 Stellenprozente sind aktuell 
um 5 auf 15 Stellenprozente angestiegen und konnten im bestehenden Stellenplan integriert resp. 
aufgefangen werden. Dieser Anstieg steht im Zusammenhang mit den höheren Ausgaben und der damit 
verbundenen Zunahme an Heimeintritten, insbesondere im Nachgang zur Corona-Pandemie, bei 
welcher die Heimeintritte rückläufig waren beziehungsweise hinausgezögert wurden. 
 
 
 Reglement zur Ausrichtung von Zusatzbeiträgen zu den Ergänzungsleistungen  
 


